
*  Unzutreffendes streichen 

Anlage 17a 
zu § 32 Abs. 1 Satz 1 KWahlO 

Gemeinderatswahl – Kreistagswahl* 

Stimmzettel 
für die Wahl der Vertretung der Gemeinde - des Kreises*........................................................  

im Wahlbezirk ......................................................................................................... 
 (Nr. und ggf. Ortsbezeichnung) 

am ............................................................................................................................ 
 
N u r  e i n e / n  B ew e r b e r / in  ank re u z en ,  so ns t  i s t  I h r e  S t i m me  u n g ü l t i g .   H i e r  a n k r eu z en  
 ▼  

11 Reuter, Karl Otto 
Geburtsjahr 1945 
Arbeitnehmer 
Wilhelm-Heinrich-Weg 4 
40231 Düsseldorf 

Christlich Demokratische 
Union Deutschlands 

Theo Müller 
Carola Wolters 
Werner Stamm 

CDU 
 

2 
Ebel, Thomas 
Geburtsjahr 1950 
Korbmacher  
Grüner Weg 29 
40229 Düsseldorf 

Sozialdemokratische  
Partei Deutschlands 

Marlies Schmidt 
Werner Ebel 
Erwin Krause 

SPD 
 

3 
Dr. Bachmann, Hans 
Geburtsjahr 1952 
Arzt 
Mühlenkamp 23 
40229 Düsseldorf 

Freie Demokratische Partei 

Hagen Rauter 
Hiltrud Tappe  
Dr. Hans Bachmann 

FDP 
 

4 
Schürmann, Josef 
Geburtsjahr 1960 
Landwirt 
Am Kiefernforst 11 
40627 Düsseldorf 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Vera Wegener 
Sabine Soliga 
Josef Schürmann 

GRÜNE 
 

5 
Wilkus, Ernst 
Geburtsjahr 1958 
Elektromeister 
Kösener Weg 2 
40627 Düsseldorf 

Einzelbewerber/in2  
 

6 
Müller, Erwin 
Geburtsjahr 1955 
Journalist  
Leseratte 12 
40005 Düsseldorf 

Freie Leser FL 
 

                                                                       
1  Die Reihenfolge auf dem Stimmzettel wird gem. § 23 Abs. 1 Satz 3 KWahlG und § 32 Abs. 2 KWahlO von dem/der Wahlleiter/in festgesetzt. Beteiligt 

sich eine Partei oder Wählergruppe in einem Wahlbezirk nicht mit einem eigenen Wahlvorschlag oder wird der Wahlvorschlag nicht zugelassen, so fällt 
in dem betreffenden Wahlbezirk die Nummer dieser Partei oder Wählergruppe aus, ohne dass ein Leerraum auf dem Stimmzettel bleibt; Entsprechendes 
gilt für Wahlvorschläge von Einzelbewerbern/Einzelbewerberinnen 

2 Hat der Wahlverschlag des Einzelbewerbers/der Einzelbewerberin ein Kennwort, so ist hier das Kennwort voranzusetzen 


